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ANFAHRT
Veranstaltungszentrum der Ruhr-Universität Bochum (RUB)
Universitätsstraße 150, 44801 Bochum

Über das besonders dichte Autobahnnetz des Ruhrgebietes können 
Autofahrer die Ruhr-Universität einfach und zügig erreichen. Der 
schnellste Weg führt über das Autobahnkreuz Bochum / Witten (A43 
und A44). Von der A43 die Abfahrt 19 (Bochum-Querenburg) nehmen 
und der Ausschilderung „Ruhr-Universität“ folgen.
Von den Parkhäusern P8 und P9 erreichen Sie die Veranstaltungs-
räume über das Treppenhaus und die Fahrstühle. Die Parkmöglichkei-
ten sind allerdings begrenzt.

Bahnreisende und ÖPNV 
Vom Hauptbahnhof Bochum kommt man mit der U-Bahn U35  
(CampusLinie) bequem zur Ruhr-Universität, die über eine eigene 
Haltestelle verfügt. Die U35 (Richtung Bochum Hustadt) fährt an 
Werktagen im 5-Minuten-Takt und benötigt knapp 10 Minuten vom 
HBF bis zur Uni.

VERANSTALTER
Bildungsnetzwerk des Ökumenischen Netzwerks Citykirchenprojekte

TAGUNGSLEITUNG 
Pfarrer Werner Zupp

TAGUNGSORT
Veranstaltungszentrum der Ruhr-Universität Bochum (RUB)
Universitätsstraße 150
44801 Bochum

TAGUNGSKOSTEN
Teilnehmende aus Mitgliedseinrichtungen: 85 €
Teilnehmende aus Nichtmitgliedseinrichtungen: 95 €

ÜBERNACHTUNG
Für diese Veranstaltung stehen bis zum 02.10.2017 Zimmer- 

kontingente in folgenden Hotels bereit:
IBIS Hotel, Universitätsstraße 3, 44789 Bochum, Reservierung unter: 
0234 3 33 11
IBIS styles Hotel, Kurt-Schumacher-Platz 13  –15, 44787 Bochum, 
Reservierung unter: 0234 9 14 30
Bitte geben Sie bei Ihrer Reservierung das Stichwort „Akademie-
tagung“ an. Die Übernachtung ist nicht in der Tagungsgebühr 
enthalten und direkt vor Ort zu zahlen.

ZAHLUNGSBEDINGUNGEN
Mit der Anmeldebestätigung versenden wir die Zahlungshinweise. 
Bei einer Abmeldung fallen eventuell, je nach Zeitpunkt der Absage, 
Stornogebühren an. 

ANMELDESCHLUSS: 02.10.2017

ANMELDUNG
Amt für missionarische Dienste
- Bildungsnetzwerk Citykirchenprojekte -
Silke Lück
Olpe 35
44135 Dortmund
Tel.: 0231 54 09 –85
Fax: 0231 54 09 –66
E-Mail: silke.lueck@citykirchenprojekte.org

Bitte abtrennen und per Post schicken 

Oder Anmeldung faxen: 0231 54 09 66

Oder per Mail anmelden:  

silke.lueck@citykirchenprojekte.org
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DIE MITTE PULSIERT – 
Ressourcen und Strategien 
für citypastorale Innovation
3. Akademietagung für Mitarbeitende
des Ökumenischen Netzwerks Citykirchenprojekte

02.–04. November 2017
Veranstaltungszentrum der Ruhr-Universität Bochum



REFERENTINNEN UND REFERENTEN
Prof. Dr. Gert Pickel ist Soziologe und Politikwissenschaftler. Seit 2009 hat er die 
Professur für Religions- und Kirchensoziologie an der Theologischen Fakultät der 
Universität Leipzig inne. Seine Forschung umfasst u. a. die Themen Säkularisierung, 
Konfessionslosigkeit, religiöses Sozialkapital und das Verhältnis zwischen Religion 
und Politik bzw. Gesellschaft. Beteiligt war er im wissenschaftlichen Beirat und 
in der ausführenden Arbeitsgruppe der 5. Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung der 
Evangelischen Kirche Deutschlands (EKD) sowie an der Auswertung des Bertelsmann 
Religionsmonitors 2013 und 2017. Er ist Mitglied im Beirat der Akademie der Welt-
religionen in Hamburg und Herausgeber der Zeitschrift für Religion, Gesellschaft 
und Politik. 

Veronika Eufinger ist Religionssoziologin, wissenschaftliche Mitarbeiterin am ZAP 
und Doktorandin am Centrum für Religionswissenschaftliche Studien (CERES) der 
Ruhr-Universität Bochum. Sie führt das Projekt zur Typologie und Evaluation der 
Citykirchenprojekte durch und forscht zu urbaner Religion. Ihr zweiter Forschungs-
schwerpunkt ist Religion und Geschlecht.

Maria Herrmann ist Referentin in der Hauptabteilung Pastoral im Bistum Hildes-
heim und im Rahmen lokaler Kirchenentwicklung zuständig für „Kirche² – eine 
ökumenische Bewegung.“ Während und nach dem Studium der (katholischen)  
Diplomtheologie in Würzburg und Salamanca war sie mit ihrer Firma Tomate Design 
UG selbstständig im Bereich Konzeption und Gestaltung digitaler Kommunikations-
prozesse, Social Media Beratung und Webdesign.

Eva Jung ist Kommunikations-Designerin aus Hamburg. Sie ist Mitglied im Art  
Directors Club Deutschland, hat für große und bekannte Marken in Werbeagenturen 
wie Springer & Jacoby oder Philipp und Keuntje gearbeitet, 2001 als Kreativ-Part-
nerin Red Rabbit Leo Burnett gegründet und im Laufe der Jahre zahlreiche nationale 
und internationale Kreativ-Preise gewonnen. 2006 initiierte und gestaltete sie die 
christliche Internetplattform www.godnews.de. 2010 gründete sie mit Freunden die 
Agentur gobasil GmbH. www.gobasil.com.

PrinzTräger ist ein Bochumer Designbüro, das Konzepte für die Kommunikation im 
Raum entwickelt. Das Team gestaltet Shopsysteme und entwirft Markenwelten auf 
Messen und Events für Auftraggeber aus Wirtschaft und Kultur. Klassisches Interior  
Design zählt ebenso zu den Gestaltungsdisziplinen wie Ausstellungsdesign und  
szenografische Interventionen im öffentlichen Raum.

Florian Sobetzko ist Diplom-Theologe, freier Mitarbeiter am ZAP und Referent für 
Innovationsprozesse und Personalentwicklung in der Hauptabteilung Pastoralperso-
nal im Bistum Aachen. Er ist Urheber der Ecclesiopreneurship Canvas, Entwickler des 
Aachener Gründertrainings für SeelsorgerInnen und Gründer der Mikrojugendkirche 
kafarna:um Aachen als Bürokirche.

Stefan Weigand Auf die einsame Insel würde Stefan Weigand seine Familie, ein 
schönes Buch und seinen Plattenspieler mitnehmen. Nach dem Theologie- und  
Philosophie-Studium in Würzburg und Indien war er zunächst Sachbuchlektor in 
einem großen deutschen Verlag. Seit mehreren Jahren führt er eine Agentur für 
Buch- und Webgestaltung und wird als Konzeptionsberater bei Buchprojekten ge-
bucht. „Eine Story ist dann gut, wenn man Lust bekommt, sie weiterzudenken, sie 
weiterzuerzählen“ – dafür setzt er sich ein.

03. November 2017 / Freitag
Lernen von säkularen Akteuren –
und spirituelle Reflexion
09.00 Uhr „Hello God“ und Einstieg in den Tag
09.15 Uhr „Storytelling. Welche Geschichte erzählt meine 
 Stadt und wie erzähle ich meine Geschichte 
 im öffentlichen Raum?“
 Workshop mit Stefan Weigand
 „Glaubenskommunikation, die funktioniert.“
 Workshop mit Eva Jung 
13.00 Uhr Impuls des geistlich-theologischen 
 Kongressbeobachters
13.15 Uhr MITTAGESSEN
14.30 Uhr Exkursion zu drei säkularen Akteuren 
 in der Dortmunder City
 Gemeinsame, vom Büro PrinzTräger geleitete 
 Exkursion zu drei säkularen HotSpots der 
 Dortmunder City. Lernchancen zu Raum-Geschichten, 
 Raum-Stimmungen, Raum-Organisationen und 
 Raum-Kommunikationen. 
 mit PrinzTräger
18.30 Uhr ABENDESSEN
19.30 Uhr Impuls des geistlich-theologischen 
 Kongressbeobachters
20.00 Uhr „Canvas Entertaining“
 Unterhaltsame abendliche Einführung in die Methode 
 der Ecclesiopreneurship Canvas als Methode zur 
 Gründung innovativer Orte (optional)
 Florian Sobetzko 
Jeder Teilnehmende hat die Möglichkeit beide Workshops zu 
besuchen, da sie um 09.15 Uhr und um 11.00 Uhr angeboten werden.

04. November 2017 / Samstag
Lernen aus Internationalität – und spirituelle Reflexion
09.00 Uhr „Hello God“ und Einstieg in den Tag
09.15 Uhr „Erfahrungen aus der internationalen Kirche 
 als Quelle citypastoraler Innovation“
 Podium mit N. N. (Lateinamerika),  
 Veronika Eufinger (USA), 
 Maria Herrmann (England und FreshX)
11.00 Uhr Gruppen zum Austausch über die drei Tage,
 Sammlung und Diskussion von Ideen für die 
 Citykirchenarbeit, Transfer in den individuellen 
 Arbeitsbereich
12.00 Uhr Impuls des geistlich-theologischen Kongress- 
 beobachters, Rückfragen und Diskussionsrunde
12.30 Uhr Abschluss und Reisesegen
 Sprecherteam des Ökumenischen Netzwerks 
 Citykirchenprojekte

3. AKADEMIETAGUNG

DIE MITTE PULSIERT – 
Ressourcen und Strategien für citypastorale Innovation
Stadtzentren sind vielfältige, abwechslungsreiche und schnelllebi-
ge Räume. Pop-up-Stores, monatlich wechselnde Schaufensterde-
koration und Straßenkünstler ziehen die Aufmerksamkeit auf sich.  
Urbane Präsenz zeichnet sich durch die innovative Präsentation von 
Angeboten aus: Geschichten werden erzählt, Sehnsüchte geweckt 
und Lebensgefühle angepriesen. 
Woher stammen die Ideen, die hinter der Präsentation erfolgreicher 
Geschäftsmodelle stehen? Kann oder sollte Kirche sich hier eine 
Scheibe abschneiden? Die 3. Akademietagung des Ökumenischen 
Netzwerks Citykirchenprojekte in Bochum gibt ehren- und haupt-
amtlichen Mitarbeitenden die Gelegenheit, miteinander drei ver-
schiedene Quellen citypastoraler Innovation zu erkunden: Säkulari-
tät, Internationalität, Spiritualität.
Mit der Unterstützung von ExpertInnen aus Theologie, Soziologie, 
Design und Kommunikation werden wir der Frage nachgehen, wo 
und wie Citykirchenprojekte durch das (1) Lernen von säkularen ur-
banen Akteuren, von (2) Kirchen in den Metropolen der Welt und von 
der (3) geistlichen Reflexion fremder Impressionen profitieren kann. 
Wenn die Mitte pulsiert – sind Sie dabei? 

TAGUNGSPROGRAMM
02. November 2017 / Donnerstag
Die Perspektive der Nutzer:  
Das Schaufenster und wer davorsteht
ab 13.00 Uhr ANMELDUNG
14.00 Uhr Begrüßung und Einführung ins Thema 
 Werner Zupp
14.30 Uhr „Ergebnisse der Evaluation des Ökumenischen 
 Netzwerks Citykirchenprojekte“
 Veronika Eufinger
15.15 Uhr KAFFEEPAUSE
15.45 Uhr „Schaufenster: Große Chancen visueller 
 Kommunikation!“
 N. N.
17.15 Uhr „Wer steht vor dem Schaufenster 
 und wer geht daran vorbei?“
 Bedürfnisse, Interessen und Ansichten von 
 Stadtbewohnern und -nutzern.
 Prof. Dr. Gert Pickel
18.45 Uhr Impuls des geistlich-theologischen 
 Kongressbeobachters
19.00 Uhr ABENDESSEN
20.30 Uhr  „30 Minuten Schaufenster-Führung“ 
 in der Innenstadt (optional)

ANMELDUNG 
Hiermit melde ich mich verbindlich an für die

3. Akademietagung

DIE MITTE PULSIERT – 

Ressourcen und Strategien für citypastorale Innovation

02.–04. November 2017

Veranstaltungszentrum der Ruhr-Universität Bochum

Name, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

Name der Mitgliedseinrichtung

 85 € für Mitglieder  95 € für Nichtmitglieder

Datum, Unterschrift


